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Der Obfelder Turner Martin
Häberling gewinnt in der
Kategorie K6. > Seite 21

Schweizer Meister
Das Mettmenstetter Jugend-
und Gemeinschaftszentrum
öffnet seine Türen. > Seite 17

«Sputnik»
Am Herbstkonzert der Jumba
wurde Drummer-Chef Werner
Eigenmann gefeiert. > Seite 15

25 Jahre
 -

«Seit Längerem bezahle ich meine Rechnun-
gen über E-Banking. Hin und wieder hört
man von Fällen, bei denen Hacker den Kon-
tozugang geknackt haben. Ist es wirklich si-
cher, den Zahlungsverkehr online abzuwi-
ckeln?»

Das globale Kommunikationsnetz
des Internets ist nicht frei von Risiken.
Wenn aber Sicherheitsmassnahmen
konsequent befolgt werden, dann sind
Online-Zahlungen genau so sicher wie
jede andere Zahlungsform.

Die Schweizer Banken prüfen den
Zugang zum E-Banking in der Regel
mit drei Merkmalen: Vertragsnum-
mer, Passwort und Transaktionsnum-
mer (TAN). Eine zweistufige Legitima-
tion, bei der in einem ersten Schritt
Vertragsnummer und Passwort und in
einem zweiten Schritt die Transakti-
onsnummer eingegeben wird, erhöht
die Sicherheit beim Login. Zudem
wird die Datenübertragung zwischen
dem Benutzer und der Bank mit min-
destens 128 Bit verschlüsselt. Die Fi-
nanzinstitute schützen ihre Infra-
struktur überdies sehr sorgfältig, bei-
spielsweise mittels Firewalls und Zu-
griffsüberwachungen.

Viele der heute bekannten Angrif-
fe zielen aber nicht auf die Finanzins-
titute ab, sondern nehmen den Benut-
zer ins Visier. Sie sollten also Ihren
Computer und Ihre Daten stets so gut
wie möglich absichern. Es versteht
sich von selbst, dass die persönlichen
Legitimationsmittel mit Vorsicht und
Sorgfalt gehandhabt werden müssen.
Wählen Sie Ihr Passwort so, dass es
sich einfach merken lässt, von ande-
ren aber nicht erraten werden kann.
Und halten Sie es keinesfalls schrift-
lich fest. Geben Sie die Legitimations-
mittel niemals auf einer Drittseite
oder Drittzahlungs-Applikation eines
Online-Shops ein. Dritte könnten Ihr
Onlinekonto/-depot einsehen und Auf-
träge manipulieren. Ihren Computer
schützen Sie am besten mit einem Vi-
renschutz und einer Firewall. Aktuali-
sieren Sie Ihre Firewall und Ihre Si-

cherheitssoftware
regelmässig. Instal-
lieren Sie Sicher-
heits-Updates und
neue Virendefiniti-
onen umgehend.
Am besten abon-
nieren Sie die auto-
matischen Up-
dates, die prak-
tisch alle Herstel-
ler offerieren.
Auch Ihr Betriebssystem und der Inter-
net-Browser sollten in Bezug auf Si-
cherheits-Updates auf aktuellem Stand
sein.

Vorsicht ist beim Umgang mit un-
bekannten E-Mails geboten. Die Betrü-
ger werden in ihren Attacken immer
raffinierter. Es handelt sich in der Zwi-
schenzeit nicht mehr nur um klassi-
sche Phishing-Angriffe. Dabei wird der
Kunde mittels E-Mail auf eine gefälsch-
te Internetseite gelotst, mit der Auffor-
derung, seine Sicherheitsmerkmale
bekannt zu geben. Vermehrt sind
auch E-Mails im Umlauf mit so ge-
nannter Malware, also einer Schad-
software im Anhang. Etwa die Hälfte
aller E-Mails sind Spam-Mails, das
heisst. unerwünschte Werbemails, die
teilweise mit krimineller Absicht ver-
sandt werden. Am besten löschen Sie
E-Mails ungeöffnet, wenn Sie den Ab-
sender nicht kennen. Auf keinen Fall
sollten Sie Anhänge öffnen oder Links
anklicken: Sie könnten dadurch Viren,
Trojaner und Spyware in Ihren Com-
puter einschleusen, ohne dass Sie da-
von etwas merken. Diese können die
Kontrolle über die Anwendung über-
nehmen und Transaktionen auslösen.

Umfassende Informationen zur Si-
cherheit im E-Banking finden Sie auf
den Websites der Finanzinstitute so-
wie bei der unabhängigen Plattform
für Ihre Computer-Sicherheit «E-Ban-
king – aber sicher!» unter www.ebank-
ingabersicher.ch.

Simone Heusser, ZKB Bonstetten

Wie sicher ist E-Banking?

Simone Heusser.

ratgeber

Mit der Eröffnung der Weihnachtsaus-
stellung hält sozusagen der Himmel
Einzug im Dorfmärt in Obfelden. Al-
lein die vielen Engel in allen erdenkli-
chen Farben und Formen zeigen, dass
eine solche Behauptung ihre Berechti-
gung hat. Aber nicht nur Engel, Sterne
und funkelnde Lichter verwandeln
den Pavillon des Dorfmärts in ein
himmlisches Eldorado. Unzählige Ac-

cessoires, Dekoartikel, Adventskränze,
festliche Gestecke und vor allem wun-
derschöne Weihnachts- und Glück-
wunschkarten lassen keine vorweih-
nachtlichen Wünsche offen. Die Blu-
menabteilung erfüllt aber auch gerne
ganz persönliche und individuelle Blu-
men- und Gesteckwünsche. Gerne fül-
len, arrangieren und gestalten die
Fachleute auch die eigenen Gefässe
und Behälter der Kundschaft. An der
Eröffnung der Weihnachtsausstellung
am Samstag, 19. November 2011, von
9 bis 14 Uhr werden die Besucher mit
Sekt und Gebäck willkommen geheis-
sen.

Apéro im Obfelder Dorfmärt

Am 19. November kann man in
Obfelden eintauchen in die vor-
weihnachtliche Märchenwelt der
schönen Dinge.

Der Himmel auf Erden
Verena Kölla (rechts) und Sabrina Grünenwald freuen sich auf Besuch. (Bild zvg.)

Das Team von Blu-
men Schneebeli
lädt auch dieses
Jahr zur Advents-
ausstellung ein, die eine Woche vor
dem 1. Advent startet und bis Weih-
nachten bestehen bleibt. Die floristi-
schen Werkstücke, mit oder ohne Ker-
zen, bestechen durch ihre sorgfältige
Ausführung und ihre Einmaligkeit. Zu-
sätzlich zu der verarbeiteten Floristik
gibt es natürlich sehr viel Zubehör zu
kaufen, damit jedermann selbst etwas
Weihnachtliches gestalten kann.
Nebst Kerzen und Kugeln fehlen auch
die verschiedenen Arten von Tannen-
asten und Koniferen nicht.

Die Floristinnen verstehen es ein-
mal mehr, die Arbeiten in einem wun-
derschönen Ambiente zu präsentie-
ren. Gerne erfüllen sie auch individu-
elle Wünsche und beraten dazu. Es
lohnt sich, hereinzuschauen und sich
Zeit zu nehmen, um die Ausstellung
im Detail zu bewundern.

Blumen Schneebeli, Untere Bahnhofstrasse 31,

Affoltern. Eröffnung der Advents- und Weihnachts-

ausstellung: Samstag, 19. November, 8 bis 17 Uhr

und Sonntag, 20. November, 10 bis 16 Uhr.

Ausstellung bei Blumen Schneebeli, Affoltern

Am 19. und 20.
November feiert
Blumen Schnee-
beli, Affoltern,
Eröffnung der
Advents- und
Weihnachtsaus-
stellung.

Weihnachts-Floristik

Floristische Werkstücke für die Adventszeit. (Bild zvg.)

Unter dem Motto Sternstunden stellt
Blumen Wanninger die vorweihnacht-
liche Stimmung dar. Für jeden Ge-
schmack findet man hier die passende
Idee. Die Trendfarben creme, weiss,
silber und rot lassen sich alle an klei-
nen und grossen Gestecken, adventli-
chen Sträussen, verschiedenartigen
Adventskränze, Accessoires, speziellen
Gefässe und Kerzen wieder finden. Mit
exklusiven Geschenkideen warten die
Floristinnen im adventlich gestalteten
Gewächshaus auf. Feine Liköre, Tees
und Konfitüren – damit findet sich das
passende Geschenk für jeden Anlass.

Alle, die noch nichts vom Flair der
Adventszeit spüren, werden bei Blu-
men Wanninger damit angesteckt.
Handgedrehte Glasperlen und Arbei-
ten aus Ton stellt Beatrice Baumgart-
ner Frei während der Adventsausstel-
lung aus.

Ausstellung nochmals am Samstag, 19. November,

von 18 bis 20 Uhr, am Sonntag, 20. November, von

17 bis 19 Uhr sowie bis am 24. Dezember zu den

üblichen Öffnungszeiten.

«Sternstunden»
Auch dieses Jahr erscheint Blu-
men Wanninger in Muri wieder
in adventlichem Sternenlicht.

REKLAME

«Ich habe den Laden am Freitag, 13.
November, aufgemacht», erinnert sich
Elsbeth Stähli, «für mich ist die 13 ei-
ne Glückszahl.» Im Zentrum ihrer
übersichtlichen Verkaufsfläche sind
Steine in allen Variationen angeord-
net. «Steine haben mich schon immer
interessiert», verrät Elsbeth Stähli. Auf
Wanderungen war ihr Rucksack beim
Heimweg jeweils schwerer als beim
Start. Ihre private Sammlung beinhal-
tet mittlerweile Steine von vielen be-
deutenden Orten der Welt. Von jedem
einzelnen weiss sie genau, woher er
stammt. «Am Anfang hat mir jeder
verkaufte Stein weh getan», erinnert
sich Elsbeth Stähli. An den besonde-
ren Stücken hängt sie auch heute
noch, etwa am Alexandrit, der die Ei-
genschaft hat, seine Farbe zu wech-
seln.

«Ich habe nichts im Laden, das ich
nicht selber auch kaufen würde», ver-
rät Elsbeth Stähli. Die Engelfiguren ge-
hören ebenso zu ihrem Leben wie Bü-
cher und Aura Soma, Klangschalen

und das Räuchern. Angetan haben es
ihr auch die so genannten Pharaonen-
Stäbe, Zylinder aus Schungit und Talk-
chlorit, die organische Prozesse anre-
gen und die Energiezirkulation för-
dern.

An den Tagen der offenen Tür
wird auch Simone Ackermann, die
neue Kraft im «Rägeboge», präsent

sein. Sie hilft nicht nur im Geschäft
mit, sondern bietet auch Klassische
Massage sowie Kopfschmerzen- und
Migränemassagen an. (tst.)

Rägeboge, Zürichstrasse 15, Mettmenstetten, 13.

Geburtstag und Tage der offenen Tür am Samstag,

19., und Sonntag, 20. November, 10 bis 17 Uhr.

Infos: www.raegeboge.net.

Der «Rägeboge» lädt zu Tagen der offenen Tür ein

Vor 13 Jahren hat Elsbeth Stähli
ihren «Rägeboge» im Herzen von
Mettmenstetten eröffnet. Am
Wochenende lädt sie Interessier-
te zum Apéro ein.

Seit 13 Jahren
im Herzen von Mettmenstetten

Im «Rägeboge»: Elsbeth Stähli (links) und Simone Ackermann. (Bild Thomas Stöckli)
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11.11.11«Schaurig schön»
Werke des 1998 verstorbenen
Obfelder Künstlers in Feldmeilen
zu sehen. > Seite 10

Franz K. Opitz
Änderung der Postautoroute
von Maschwanden
nach Knonau. > Seite 5

Bessere Verbindung 61 Berufe
Erzählnacht in Wettswil
mit einem abwechslungsreichen
Programm. > Seite 11

Die Schnapszahl verursacht
im Säuliamt keinen
Ausnahmezustand. > Seite 12

Infotag für alle Schülerinnen
und Schüler aus dem Bezirk
Affoltern. > Seite 14
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Sie haben ihre Wehrdienst-Pflicht er-
füllt. 128 Soldaten, Gefreite und Un-
teroffiziere aus dem Knonauer Amt
fanden sich vergangenen Donnerstag-

morgen auf dem Militärflugplatz in
Dübendorf ein, um gemeinsam den
letzten Tag in der Armeeuniform zu
zelebrieren. Mit Genugtuung warfen

einige ihr Material in die bereitstehen-
den Palettenrahmen, derweil sich an-
dere noch das eine oder andere Erin-
nerungsstück bewahren wollten. Zum

Schluss gab es für alle den obligaten
«Ehrentrunk». (tst.)
...................................................
> Bericht auf Seite 8

Gute Stimmung an der Entlassungsfeier auf dem Militärflugplatz Dübendorf

Letzter Diensttag für 128 Säuliämtler

Wehrdienst-Pflicht erfüllt: Ein Teil der Ämtler Delegation der Abgebenden stösst an auf den vergangenen Lebensabschnitt. (Bild Thomas Stöckli)

Vor vollen Rängen hat die Crew der
Aemtler Bühne am Samstagabend mit
ihrem neuen Theaterstück «Die Irre
von Chaillot» debütiert. Das Publikum
zeigte sich begeistert. Sehr zeitgemäss
handelt der kurzweilige Zweiakter
von Geschäftsleuten und Spekulanten,
die mit ihrer Profitgier das arme aber
friedliche Leben der Pariser Halbwelt
(zer-)stören wollen. Die Stimmung ist
feindselig, die Dialoge von ironischem
Witz geprägt.

Verblüffender
Realitätsbezug

Der Autor der Stückes, der Franzose
Jean Giraudoux, liess sich von der At-
mosphäre zwischen den beiden Welt-
kriegen inspirieren, die von den golde-
nen Zwanzigerjahren und der bisher
grössten Weltwirtschaftskrise der jün-
geren Vergangenheit 1929 geprägt
war. Ein musikalisch satirisches Mär-
chen mit einem verblüffenden Reali-
tätsbezug. Unter der professionellen
Leitung der Ottenbacher Regisseurin
Franca Basoli hinreissend verkörpert
von den bekannten Laiendarstellern
der Affoltemer Theaterkombo. Sehens-
wert! (map.)
...................................................
> Bericht und Interview auf Seite 11

«Die Irre von Chaillot»: Begeistertes Publikum im Mettmenstetter «Rössli»

Erfolgreiche Premiere
der Aemtler Bühne

Wiederbeleben nach einem Selbstmordversuch – das Ensemble in perfekter Aufstellung. (Bild Martin Platter)

Der Gemeinderat Affoltern plant
neue, modernere Führungsstrukturen
für die Gemeindeverwaltung – mit ei-
ner fünfköpfigen Geschäftsleitung an
der Spitze. Damit erhält die Verwal-
tung ähnliche Strukturen wie in der
Privatwirtschaft.

Das Geschäftsleitungsmodell wird
in einer Versuchsphase getestet. Noch
nicht klar ist, ob bei einer definitiven
Einführung eine Änderung der Ge-
meindeordnung nötig ist.

...................................................
> Bericht auf Seite 3

Eine Geschäftsleitung
für die Gemeinde
Affoltern

Das Werk- und Wohnhaus zur Weid in
Rossau (WWW) soll aus dem Sozialde-
partement der Stadt Zürich ausgeglie-
dert werden. Im Vordergrund steht die
Gründung einer Stiftung als Träger-
schaft. Stadtrat Martin Waser orien-
tierte die Delegierten des Ämtler Sozi-
aldienstes anlässlich der DV.

...................................................
> Bericht auf Seite 9

Werk- und Wohnhaus
zur Weid soll zur
Stiftung werden
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An seiner Klausurtagung am Anfang
dieses Jahres hat der Gemeinderat un-
ter anderem auch darüber diskutiert,
die Verwaltungsstrukturen anzupas-
sen. Durch die Einführung einer Ge-
schäftsleitung (GL) soll die Verwaltung
eine privatwirtschaftsähnliche Struk-
tur erhalten.

Trotz weiterhin geltendem Grund-
satz, wonach dem Gemeinderat die
strategische Führung obliegt und für
das operative Geschäft die Verwaltung
zuständig ist, soll die künftige GL den
Gemeinderat vermehrt in seiner stra-
tegischen Führungsarbeit unterstüt-
zen.

Der Gemeinderat stellt sich vor,
dass die künftige GL ein 5-köpfiges
Gremium sein wird, das vom Gemein-
deschreiber geleitet wird. Das bei sie-
ben Ratsmitgliedern (und somit sieben
Ressorts) nicht alle Abteilungen in der
GL vertreten sein werden, ist in Kauf
zu nehmen.

Das GL-Modell muss während ei-
ner exakt definierten (Versuchs)-Phase
so ausgestaltet sein, dass es die gelten-
den Vorschriften aus der Gemeinde-
ordnung (GO) nicht verletzt. Ob zu ei-
nem späteren Zeitpunkt, d.h. bei einer
definitiven Einführung der GL, eine
GO-Änderung nötig wird, bleibt abzu-
warten.

Die vom Gemeinderat eingesetzte
kleine Arbeitsgruppe wird von der ex-
ternen Beraterfirma Steinmann &

Partner begleitet, deren Aufwand auf
etwa 6500 Franken geschätzt wird.

Besoldungen 2012

Für die Besoldungen des Gemeinde-
personals im nächsten Jahr hat der Ge-
meinderat die Vorgaben des Kantons
übernommen. Diese Vorgaben beste-
hen im Wesentlichen aus drei Elemen-
ten. Einerseits die Teuerungszulage,
welche kürzlich vom Regierungsrat
auf 0.5% festgesetzt wurde. Die Teue-

rungszulage ist kein leistungsabhängi-
ges Element des Lohns. Von der per-
sönlichen Leistung jedes beziehungs-
weise jeder einzelnen Angestellten ab-
hängig ist hingegen die individuelle
Lohnerhöhung. Hierfür steht eine vom
Kanton exakt vorgegebene Quote zur
Verfügung. Sie beträgt 0.4% der Jahres-
lohnsumme. Selbstverständlich gibt es
auch hierzu wieder eine Definition
und zwar errechnet sich diese aus der
Lohnsumme des Monats Juli – multi-
pliziert mit 12. Mit den dem Gemein-
derat vorgelegten Anträgen auf Lohn-
erhöhung muss von den jeweiligen
Vorgesetzten zwingend auch eine Mit-
arbeiterbeurteilung mit Zielvereinba-
rung vorgelegt werden.

Television BZO

Anfang September genehmigte der Ge-
meinderat den so genannten Master-
plan Teilrevision Bau- und Zonenord-
nung betreffend Auf- und Umzonun-
gen im Ortszentrum mit den zugehö-
renden Massnahmen. Diese Unterla-
gen sind der Bevölkerung am 19. Sep-
tember anlässlich einer Informations-
veranstaltung vorgestellt worden.

Nun soll es an die Ausarbeitung
der konkreten Unterlagen gehen, da-
mit dereinst der Gemeindeversamm-
lung eine entsprechende Vorlage un-
terbreitet werden kann, was für die Ju-
ni-Gemeindeversammlung im kom-
menden Jahr vorgesehen ist. Ob sich
dieses ehrgeizige Ziel tatsächlich um-
setzen lässt, ist allerdings noch abzu-
warten, denn der Gemeindeversamm-
lung vorgelagert sind verschiedene
Verfahrensschritte, verbunden mit ge-
setzlich vorgeschriebenen Fristen.

Mit der Ausarbeitung der Unterla-
gen ist das Büro Planpartner AG, Zü-
rich, beauftragt worden.

Der Gemeinderat hat dafür 75 000
Franken bewilligt, wobei die Kosten
des genannten Planungsbüros ziem-
lich genau zwei Drittel des Kredits

ausmachen, nämlich 50 000 Franken.
Eng begleitet wird die Arbeit der Plan-
partner AG vom gemeinderätlichen
Bauausschuss und von der frei gewähl-
ten Verkehrskommission, die zu gege-
bener Zeit zu Workshops eingeladen
wird.

Raumklima im Gemeindehaus

Das Raumklima im Innern des Ge-
meindehauses ist bei hohen Aussen-
temperaturen zu hoch. Weil es allein
durch Beschattungsmassnahmen
nicht gelingt, erträgliche Raumtempe-
raturen zu erreichen, ist eine Nachbes-
serung nötig.

Es ist deshalb die Hunziker Beta-
tech AG, Winterthur, beauftragt wor-
den, ein Projekt für die Konditionie-
rung des Raumklimas und die Installa-
tion einer Solarthermieanlage auszu-
arbeiten.

Für den Bau einer Adsorptionskäl-
teanlage sind vom Gemeinderat 85 000
Franken bewilligt worden. Mit dem
zweigeteilten Auftrag ergehen eine Ar-

beitsvergebung im Umfang von 57 000
Franken an die Ernst Schweizer AG,
Hedingen und ein Anteil von 24 000
Franken an die ortsansässige Firma
SHS. Die entstehenden Kosten sind im
Voranschlag des laufenden Jahres ent-
halten.

Im Zusammenhang mit der oben
beschriebenen Raumkonditionierung
soll auf dem Dach des Gemeindehau-
ses eine Solarthermieanlage installiert
werden. Diese gewinnt die Wärme-
energie für den Betrieb der Adsorpti-
onskälteanlage und reduziert den
Wärmebezug bei der HEA. Die Berech-
nungen zeigen, dass sich die Anlage
bereits in 5 Jahren amortisiert haben
wird, vorausgesetzt, der Wärmebe-
zugspreis von 9,4 Rp./kW bleibt gleich.

Für diesen Anlageteil hat der Ge-
meinderat einen zusätzlichen Kredit
von 50 000 Franken bewilligt. Für die
Installation dieses Anlageteils wurden
die gleichen zwei Firmen (Ernst
Schweizer AG und SHS) beauftragt,
wobei das Auftragsvolumen je rund
25 000 Franken beträgt.

...................................................
von silvio böni, gemeindeschreiber

Die Gemeindeverwaltung soll im
Laufe des nächsten Jahres eine
modernere Struktur erhalten.
Dies soll durch die Schaffung ei-
ner so genannten Geschäftslei-
tung geschehen, ähnlich wie in
der Privatwirtschaft. Der Ge-
meinderat hat dazu ein Projekt
lanciert.

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates Affoltern

Neue Führungsstrukturen in der
Verwaltung ab Mitte 2012

Eine Solarthermieanlage der Firma Schweizer, wie sie ab nächstem Jahr auf
dem Dach des Gemeindehauses in Betrieb sein wird. (Bild zvg.)

In der Laufenden Rechnung ist mit ei-
nem Aufwand von 71,5 Mio. Franken
und einem Ertrag vor Steuern von
59,7 Mio. Franken zu rechnen. Mit
dem höheren Sachaufwand von 1,2
Mio. Franken werden verschiedene
Unterhaltsarbeiten in den Gemeinde-
liegenschaften finanziert. Der Perso-
nalaufwand ist, trotz der Schaffung
von zwei neuen Stellen stabil. Einspa-
rungen können bei den Zinsen erzielt
werden. Hingegen nehmen die Ab-
schreibungen wegen der nach wie vor
hohen Investitionstätigkeit weiter zu.

Die Ablieferungen von Ressourcen-
und Übergansausgleich an die Schul-
gemeinden führen zu einer Zunahme
der Entschädigungen für Dienstleis-
tungen anderer Gemeinden.

Da der Steuerfuss für das politi-
sche Gut von 69% auf 61% gesenkt
wird, gehen die Steuererträge um 1,2
Mio. Franken zurück. Hingegen neh-
men die Anteile und Beiträge ohne
Zweckbindung (Ressourcenausgleich
von Fr. 14,1 Mio. Franken und Über-
gangsausgleich von 10,2 Mio. Franken)
stark zu. Im Gegenzug werden die Bei-
träge mit Zweckbindung – die Staats-
beiträge – reduziert von 7,2 Mio. Fran-
ken auf 6,7 Mio. Franken. Durch den
neuen Finanzausgleich ändert sich das
Ergebnis des Voranschlages wenig. Die
Veränderungen finden innerhalb des
Voranschlages statt, weil sich die Fi-
nanzströme vom Kanton zur Gemein-

de verändern. Die Investitionsrech-
nung zeigt Nettoinvestitionen von
15,3 Mio. Sie sind um 1,2 Mio. tiefer
als die Investitionen des Vorjahres.

Martin Gallusser, Finanzvorstand
Peter Häggi, Leiter Finanzabteilung

Voranschlag 2012 verabschiedet
Der Affoltemer Gesamtsteuerfuss bleibt bei 122 Prozent

Der Gemeinderat Affoltern konn-
te einen ausgeglichenen Voran-
schlag verabschieden. Der Ge-
samtsteuerfuss bleibt bei 122%,
davon benötigt das Politische
Gut 61%.

...liegen die beiden Leserbrief-
schreiber nicht ganz richtig, wo
sich einer der beiden im «Anzei-
ger» vom 8. November fragt, ob der
Gemeinderat von allen guten Geis-
tern verlassen sei, dass er die
Moosbachstrasse vom Schulhaus
Zwillikon nach Affoltern sperren
will. Richtig ist, dass der Gemein-
derat bei der Kantonspolizei An-
trag gestellt hat, den Schulrain im
Bereich nach dem Abzweiger beim
Schützenhaus bis zur Moosbach-
strasse mit einem Fahrverbot zu
belegen. Damit soll das entspre-
chende Strassenstück, das auch als
Schulweg eine nicht unerhebliche
Bedeutung hat, vom zwischenzeit-
lich sich etablierten Schleich- und
Lastwagenverkehr wieder befreit
werden. Wir können den Leser-
briefschreiber also beruhigen. Er
wird auch weiterhin auf kürzestem
Weg zur Landi Bickwil fahren kön-
nen. Eine einzige Zahl sei an dieser
Stelle noch erwähnt. Aus den letz-
ten Verkehrszählungen ist be-
kannt, dass täglich bis zu 1000
(tausend) Fahrzeuge den Schulrain
befahren, der eine durchschnittli-
che Breite von lediglich 3,5 Meter
hat. (boe)

Und übrigens...
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Der Obfelder Turner Martin
Häberling gewinnt in der
Kategorie K6. > Seite 21

Schweizer Meister
Das Mettmenstetter Jugend-
und Gemeinschaftszentrum
öffnet seine Türen. > Seite 17

«Sputnik»
Am Herbstkonzert der Jumba
wurde Drummer-Chef Werner
Eigenmann gefeiert. > Seite 15

25 Jahre
 -

«Seit Längerem bezahle ich meine Rechnun-
gen über E-Banking. Hin und wieder hört
man von Fällen, bei denen Hacker den Kon-
tozugang geknackt haben. Ist es wirklich si-
cher, den Zahlungsverkehr online abzuwi-
ckeln?»

Das globale Kommunikationsnetz
des Internets ist nicht frei von Risiken.
Wenn aber Sicherheitsmassnahmen
konsequent befolgt werden, dann sind
Online-Zahlungen genau so sicher wie
jede andere Zahlungsform.

Die Schweizer Banken prüfen den
Zugang zum E-Banking in der Regel
mit drei Merkmalen: Vertragsnum-
mer, Passwort und Transaktionsnum-
mer (TAN). Eine zweistufige Legitima-
tion, bei der in einem ersten Schritt
Vertragsnummer und Passwort und in
einem zweiten Schritt die Transakti-
onsnummer eingegeben wird, erhöht
die Sicherheit beim Login. Zudem
wird die Datenübertragung zwischen
dem Benutzer und der Bank mit min-
destens 128 Bit verschlüsselt. Die Fi-
nanzinstitute schützen ihre Infra-
struktur überdies sehr sorgfältig, bei-
spielsweise mittels Firewalls und Zu-
griffsüberwachungen.

Viele der heute bekannten Angrif-
fe zielen aber nicht auf die Finanzins-
titute ab, sondern nehmen den Benut-
zer ins Visier. Sie sollten also Ihren
Computer und Ihre Daten stets so gut
wie möglich absichern. Es versteht
sich von selbst, dass die persönlichen
Legitimationsmittel mit Vorsicht und
Sorgfalt gehandhabt werden müssen.
Wählen Sie Ihr Passwort so, dass es
sich einfach merken lässt, von ande-
ren aber nicht erraten werden kann.
Und halten Sie es keinesfalls schrift-
lich fest. Geben Sie die Legitimations-
mittel niemals auf einer Drittseite
oder Drittzahlungs-Applikation eines
Online-Shops ein. Dritte könnten Ihr
Onlinekonto/-depot einsehen und Auf-
träge manipulieren. Ihren Computer
schützen Sie am besten mit einem Vi-
renschutz und einer Firewall. Aktuali-
sieren Sie Ihre Firewall und Ihre Si-

cherheitssoftware
regelmässig. Instal-
lieren Sie Sicher-
heits-Updates und
neue Virendefiniti-
onen umgehend.
Am besten abon-
nieren Sie die auto-
matischen Up-
dates, die prak-
tisch alle Herstel-
ler offerieren.
Auch Ihr Betriebssystem und der Inter-
net-Browser sollten in Bezug auf Si-
cherheits-Updates auf aktuellem Stand
sein.

Vorsicht ist beim Umgang mit un-
bekannten E-Mails geboten. Die Betrü-
ger werden in ihren Attacken immer
raffinierter. Es handelt sich in der Zwi-
schenzeit nicht mehr nur um klassi-
sche Phishing-Angriffe. Dabei wird der
Kunde mittels E-Mail auf eine gefälsch-
te Internetseite gelotst, mit der Auffor-
derung, seine Sicherheitsmerkmale
bekannt zu geben. Vermehrt sind
auch E-Mails im Umlauf mit so ge-
nannter Malware, also einer Schad-
software im Anhang. Etwa die Hälfte
aller E-Mails sind Spam-Mails, das
heisst. unerwünschte Werbemails, die
teilweise mit krimineller Absicht ver-
sandt werden. Am besten löschen Sie
E-Mails ungeöffnet, wenn Sie den Ab-
sender nicht kennen. Auf keinen Fall
sollten Sie Anhänge öffnen oder Links
anklicken: Sie könnten dadurch Viren,
Trojaner und Spyware in Ihren Com-
puter einschleusen, ohne dass Sie da-
von etwas merken. Diese können die
Kontrolle über die Anwendung über-
nehmen und Transaktionen auslösen.

Umfassende Informationen zur Si-
cherheit im E-Banking finden Sie auf
den Websites der Finanzinstitute so-
wie bei der unabhängigen Plattform
für Ihre Computer-Sicherheit «E-Ban-
king – aber sicher!» unter www.ebank-
ingabersicher.ch.

Simone Heusser, ZKB Bonstetten

Wie sicher ist E-Banking?

Simone Heusser.

ratgeber

Mit der Eröffnung der Weihnachtsaus-
stellung hält sozusagen der Himmel
Einzug im Dorfmärt in Obfelden. Al-
lein die vielen Engel in allen erdenkli-
chen Farben und Formen zeigen, dass
eine solche Behauptung ihre Berechti-
gung hat. Aber nicht nur Engel, Sterne
und funkelnde Lichter verwandeln
den Pavillon des Dorfmärts in ein
himmlisches Eldorado. Unzählige Ac-

cessoires, Dekoartikel, Adventskränze,
festliche Gestecke und vor allem wun-
derschöne Weihnachts- und Glück-
wunschkarten lassen keine vorweih-
nachtlichen Wünsche offen. Die Blu-
menabteilung erfüllt aber auch gerne
ganz persönliche und individuelle Blu-
men- und Gesteckwünsche. Gerne fül-
len, arrangieren und gestalten die
Fachleute auch die eigenen Gefässe
und Behälter der Kundschaft. An der
Eröffnung der Weihnachtsausstellung
am Samstag, 19. November 2011, von
9 bis 14 Uhr werden die Besucher mit
Sekt und Gebäck willkommen geheis-
sen.

Apéro im Obfelder Dorfmärt

Am 19. November kann man in
Obfelden eintauchen in die vor-
weihnachtliche Märchenwelt der
schönen Dinge.

Der Himmel auf Erden
Verena Kölla (rechts) und Sabrina Grünenwald freuen sich auf Besuch. (Bild zvg.)

Das Team von Blu-
men Schneebeli
lädt auch dieses
Jahr zur Advents-
ausstellung ein, die eine Woche vor
dem 1. Advent startet und bis Weih-
nachten bestehen bleibt. Die floristi-
schen Werkstücke, mit oder ohne Ker-
zen, bestechen durch ihre sorgfältige
Ausführung und ihre Einmaligkeit. Zu-
sätzlich zu der verarbeiteten Floristik
gibt es natürlich sehr viel Zubehör zu
kaufen, damit jedermann selbst etwas
Weihnachtliches gestalten kann.
Nebst Kerzen und Kugeln fehlen auch
die verschiedenen Arten von Tannen-
asten und Koniferen nicht.

Die Floristinnen verstehen es ein-
mal mehr, die Arbeiten in einem wun-
derschönen Ambiente zu präsentie-
ren. Gerne erfüllen sie auch individu-
elle Wünsche und beraten dazu. Es
lohnt sich, hereinzuschauen und sich
Zeit zu nehmen, um die Ausstellung
im Detail zu bewundern.

Blumen Schneebeli, Untere Bahnhofstrasse 31,

Affoltern. Eröffnung der Advents- und Weihnachts-

ausstellung: Samstag, 19. November, 8 bis 17 Uhr

und Sonntag, 20. November, 10 bis 16 Uhr.

Ausstellung bei Blumen Schneebeli, Affoltern

Am 19. und 20.
November feiert
Blumen Schnee-
beli, Affoltern,
Eröffnung der
Advents- und
Weihnachtsaus-
stellung.

Weihnachts-Floristik

Floristische Werkstücke für die Adventszeit. (Bild zvg.)

Unter dem Motto Sternstunden stellt
Blumen Wanninger die vorweihnacht-
liche Stimmung dar. Für jeden Ge-
schmack findet man hier die passende
Idee. Die Trendfarben creme, weiss,
silber und rot lassen sich alle an klei-
nen und grossen Gestecken, adventli-
chen Sträussen, verschiedenartigen
Adventskränze, Accessoires, speziellen
Gefässe und Kerzen wieder finden. Mit
exklusiven Geschenkideen warten die
Floristinnen im adventlich gestalteten
Gewächshaus auf. Feine Liköre, Tees
und Konfitüren – damit findet sich das
passende Geschenk für jeden Anlass.

Alle, die noch nichts vom Flair der
Adventszeit spüren, werden bei Blu-
men Wanninger damit angesteckt.
Handgedrehte Glasperlen und Arbei-
ten aus Ton stellt Beatrice Baumgart-
ner Frei während der Adventsausstel-
lung aus.

Ausstellung nochmals am Samstag, 19. November,

von 18 bis 20 Uhr, am Sonntag, 20. November, von

17 bis 19 Uhr sowie bis am 24. Dezember zu den

üblichen Öffnungszeiten.

«Sternstunden»
Auch dieses Jahr erscheint Blu-
men Wanninger in Muri wieder
in adventlichem Sternenlicht.

REKLAME

«Ich habe den Laden am Freitag, 13.
November, aufgemacht», erinnert sich
Elsbeth Stähli, «für mich ist die 13 ei-
ne Glückszahl.» Im Zentrum ihrer
übersichtlichen Verkaufsfläche sind
Steine in allen Variationen angeord-
net. «Steine haben mich schon immer
interessiert», verrät Elsbeth Stähli. Auf
Wanderungen war ihr Rucksack beim
Heimweg jeweils schwerer als beim
Start. Ihre private Sammlung beinhal-
tet mittlerweile Steine von vielen be-
deutenden Orten der Welt. Von jedem
einzelnen weiss sie genau, woher er
stammt. «Am Anfang hat mir jeder
verkaufte Stein weh getan», erinnert
sich Elsbeth Stähli. An den besonde-
ren Stücken hängt sie auch heute
noch, etwa am Alexandrit, der die Ei-
genschaft hat, seine Farbe zu wech-
seln.

«Ich habe nichts im Laden, das ich
nicht selber auch kaufen würde», ver-
rät Elsbeth Stähli. Die Engelfiguren ge-
hören ebenso zu ihrem Leben wie Bü-
cher und Aura Soma, Klangschalen

und das Räuchern. Angetan haben es
ihr auch die so genannten Pharaonen-
Stäbe, Zylinder aus Schungit und Talk-
chlorit, die organische Prozesse anre-
gen und die Energiezirkulation för-
dern.

An den Tagen der offenen Tür
wird auch Simone Ackermann, die
neue Kraft im «Rägeboge», präsent

sein. Sie hilft nicht nur im Geschäft
mit, sondern bietet auch Klassische
Massage sowie Kopfschmerzen- und
Migränemassagen an. (tst.)

Rägeboge, Zürichstrasse 15, Mettmenstetten, 13.

Geburtstag und Tage der offenen Tür am Samstag,

19., und Sonntag, 20. November, 10 bis 17 Uhr.

Infos: www.raegeboge.net.

Der «Rägeboge» lädt zu Tagen der offenen Tür ein

Vor 13 Jahren hat Elsbeth Stähli
ihren «Rägeboge» im Herzen von
Mettmenstetten eröffnet. Am
Wochenende lädt sie Interessier-
te zum Apéro ein.

Seit 13 Jahren
im Herzen von Mettmenstetten

Im «Rägeboge»: Elsbeth Stähli (links) und Simone Ackermann. (Bild Thomas Stöckli)

Individualformate    mm Preis s/w mm Preis 4-farbig

Annoncen/Stellen/Immobilien   CHF 1.00  CHF 1.60
Todesanzeigen   CHF 1.15  CHF 1.85

Textanschluss TA1
an 1 Seite textangrenzend   CHF 1.15  CHF 1.85
10 Spalten, min. 50 mm

Textanschluss TA2
an 2 Seiten textangrenzend   CHF 1.75  CHF 2.25
nur gradspaltig

Chiffregebühr pro Auftrag  CHF 20.00
Weiterleitung von angelieferten Daten CHF 20.00

Felder   Format  Preis 4-farbig

Kopffeld Frontseite   55 x 55 mm CHF 350.00
Fussfeld Frontseite   55 x 55 mm CHF 280.00
Fussfeld Seite 3   55 x 55 mm  CHF 300.00

Kopffeld Auftakt 2. Bund   55 x 55 mm CHF 300.00
Kopffeld Balken 2. Bund   173 x 30 mm CHF 450.00

1-spaltig 2-spaltig 3-spaltig 4-spaltig 5-spaltig 6-spaltig 7-spaltig 8-spaltig 9-spaltig 10-spaltig
25 mm 55 mm 84 mm 114 mm 143 mm 173 mm 202 mm 232 mm 260 mm 290 mm
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Wiederholungsrabatt
Für unverändert erscheinende Inserate

3x 6x 13x 26x 52x   Wiederholungen

5% 10% 15% 20% 25%   Rabatt

Inseraten-Abschlüsse

3000 5000 8000 12 000 18 000 25 000 40 000   CHF

4% 8% 12% 16% 20% 22% 25%   Rabatt

Rabatte

Stelleninserate & Liegenschaften nur Wiederholungsrabatt, kein Abschlussrabatt
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Erklingen Oberkrainertöne, so sind
die Fans der slowenischen Volksmusik
schnell wach – auch im Gemeindesaal
von Kappel. Schon beim musikali-
schen Auftakt durch die «Krainerka-
meraden» stieg der Stimmungspegel,
abzulesen auch am rhythmischen Mit-
klatschen. Nicolas Senn nahm an die-
sem Abend eine Doppelrolle ein: Der
Appenzeller moderierte – so wie er
das bei den samstäglichen Fernsehsen-
dungen «Potzmusig» tut. Und er be-
geisterte das Publikum als veritabler
Virtuose am Hackbrett, derweil der
von der Satiresendung Giacobbo/Mül-
ler her bekannte Stefan Heuss mit sei-
nen «Erfindungen» die Lachmuskeln
strapazierte.

Ein schöner Rahmen also für die
CD-Taufe, bei der Monika Andermatt
und Stefan Wiesendanger als «Gotte»
bzw. «Götti» agierten. Wiesendanger
ist sozusagen der «Vater» dieser neuen
CD. Er hat die Titel komponiert, zum
Teil in den Ferien, manchmal auf dem
Liegestuhl und sogar auf dem WC. «Ty-
pisch kameradisch» lautet der Überbe-
griff der 16 Titel, die von «Alpen-

pracht» bis «Freie Natur» reichen. «Die
schönen Harmonien faszinieren
mich», gestand «Gotte» Monika Ander-
mann, Ehefrau von André Andermatt
aus Obfelden, in der Formation am Ba-
riton. «Es sind spezielle Tonarten mit
herausfordernden solistischen Passa-
gen», sagte Stefan Wiesendanger, der
am Freitag auch am Mischpult sass.

Es ist die dritte CD der «Krainerka-
meraden», die seit 15 Jahren musizie-
ren und jährlich 10 bis 15 Auftritte be-

streiten. Die Zusammensetzung: Tho-
mas Dolder (Trompete), Erich Ander-
matt (Klarinette), Daniel Rusterholz
(Akkordeon), André Andermatt (Bari-
ton) und Emil Dahinden (Gitarre).

Nicolas Senn, der Shootingstar
in der Volksmusikszene

Mit Nicolas Senn haben die «Krainer-
kameraden» den Shootingstar der
Volksmusikszene nach Kappel geholt.

Der 26-jährige Appenzeller hat seinen
Bekanntheitsgrad durch die preisge-
krönte SF-Sendung «Potzmusig» und
durch die grosse Live-Gala «Viva Volks-
musik» gesteigert – und auch Kappel
stilsicher moderiert. Er ist ein Hack-
brettvirtuose und seit dem vierten Al-
tersjahr, als er bei einem Konzert der
legendären Alderbuebe zugegen war,
von diesem 125-Saiten-Instrument be-
geistert. In Kappel spielte er im aus-
verkauften Gemeindesaal, hat das

aber schon live vor 120 000 Zuschau-
ern getan. «Im Moment bin ich etwa
zu 70 Prozent mit öffentlichen und
privaten Konzerten sowie Moderatio-
nen von Anlässen beschäftigt und 30
Prozent beim Fernsehen», sagt Senn.
Das wird vorderhand auch so bleiben,
aber der vielseitig Interessierte und
Begabte hat ein Wirtschaftsstudium
absolviert und kann sich vorstellen,
später im Immobilien/Architekturbe-
reich zu arbeiten.

Die «Krainerkameraden» tauften im ausverkauften Gemeindesaal von Kappel ihre dritte CD

«Typisch kameradisch»

Die «Krainerkameraden» haben
am Freitag im ausverkauften
Gemeindesaal von Kappel ihre
dritte CD getauft – im Beisein
von Hackbrettvirtuose und «Potz-
musig»-Präsentator Nicolas Senn.

...................................................
von werner schneiter

Prost auf die neue CD: «Krainerkameraden» mit «Gotte», «Götti», Stefan Heuss und Nicolas Senn. (Bilder Werner Schneiter) Hackbrennvirtuose Nicolas Senn.

publireportage
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Publireportagen

Ziemlich salopp wurden früher die 
ersten Restaurants über den Autobah-
nen mit «Fressbalken» tituliert. Das 
Panorama-Restaurant im 3. Stock der 
Raststätte My Stop in Affoltern, gehört 
definitiv in eine völlig andere Katego-
rie. Die Aussicht vom räumlich äusserst 
grosszügig konzipierten Gastraum, ist 
so faszinierend wie einmalig. Der Gast 
sieht, wie der Verkehr auf der sanft ge-
bogenen Bahn Richtung Süden gegen 
die fast greifbaren Berge fliesst. Die 
Gäste werden jedoch neben dem Blick 
in die Ferne vor allem aber kulinarisch 
verwöhnt. Feinschmecker, eilige Pend-
ler, hungrige Reisende und natürlich 
auch einheimische Gäste, stehen an vier 
verschiedenen Inseln meist vor einer 
schwierigen Wahl. Die asiatische Insel 
wird von einem eigens eingeflogenen 
Thai-Koch bedient. Nebenan muss zwi-
schen Pasta und Grill-Spezialitäten in 
grosser Auswahl entschieden werden. 
Ein Rondell mit Snacks und einer gros-
sen Salatauswahl lädt ebenfalls zum 
Schlemmen ein. Die vierte Theke bietet 
dann als eigentliche Dessertinsel neben 
Kaffe eine Vielfalt von süssen Köstlich-
keiten.
Ganz aktuell wird im Oktober jeweils 
ab 18.00 Uhr ein Pasta-Plausch à disc-
rétion in vier verschiedenen Varianten 
angeboten (Fr. 14.50).
Selbstverständlich sind sämtliche 
Schlemmereien auch im Takeaway-Ver-
fahren und erst noch mit einem Preisra-
batt von 10 Prozent zu erstehen.

Spielsalon, Smoker Lounge und ein 
legendärer Sonntags-Brunch
Insbesondere Familien mit Kindern 
dürften hingegen beim Versuch, sich 
«über die Gasse» zu verpflegen, mit 
grösseren Schwierigkeiten konfrontiert 
werden. Befindet sich doch auf dem 
gleichen Stock wie das Restaurant ein 
Kinderspielplatz, der sogar vom Gast-
raum aus einsichtig ist. Nachdem sich 
die Kleinen mit speziellen Kindermenüs 
samt Überraschungsdessert verpflegt 
haben, sind sie im Spielraum bestens 
aufgehoben. Ebenfalls bestens versorgt 
sind die Erwachsenen, ob sie nun eben-
falls Spielernaturen sind, oder eher 
dazu neigen, dem blauen Dunst zu hul-
digen. Den Ersteren steht ein Spielsalon 
mit zwei Billard-Tischen, Flipperkasten 
und Computerspielen zur Verfügung. 
Die Raucherfraktion hingegen wird in 
der gemütlichen Smoker Lounge ihre 
Lüste befriedigen können.
An dieser Stelle darf der bereits legen-
däre und ausgiebige Sonntags-Brunch 
nicht vergessen werden (9.00 bis 14.00 
Uhr/Fr. 34.50 pro Person). 
Ausserhalb der ordentlichen Öffnungs-
zeiten können im gut sortierten Tank-
stellenshop fast alle Wünsche in den 
Bereichen Food und Non-Food erfüllt 
werden.
Für die Anwohner der umliegenden Ge-
meinden stehen übrigens abends und 
am Samstag und Sonntag in unmittel-
barer Nähe stets auch viele Parkplätze 
zur Verfügung.  (mm)Cafés Verlet

Ziemlich salopp wurden früher die 
ersten Restaurants über den Autobah-
nen mit «Fressbalken» tituliert. Das 

Spielsalon, Smoker Lounge und ein 
legendärer Sonntags-Brunch
Insbesondere Familien mit Kindern 

Panorama-Restaurant im My Stop  
                                                     Tafeln mit ganz spezieller Aussicht

Jetzt bis Ende Oktober
bei My Stop, immer ab 18.00 Uhr:

Pasta mit verschiedenen Saucen 
für Fr. 14.50

… und erst noch soviel Sie wollen!

Herzlich willkommen in unserer  Herzlich willkommen in unserer  Herzlich willkommen in unserer  

Es freut mich ausserordentlich, Sie in der  
neuen Vitalis Drogerie Naturkind begrüssen 
zu dürfen.
Gerne beraten wir Sie  
rund um das Thema  
Mutter und Kind.

Welches Sortiment und Dienstleistungen warten auf 
Sie in der Vitalis Drogerie Naturkind:

– Babynahrung und Babypflege
– Babykleider in den Grössen 44–98 
– Grosse Auswahl an Babyzubehör  
   und Spielsachen
– Viele Geschenkideen für Mutter und Kind
– Naturheilmittel
– Naturkosmetik
– Reformprodukte
– Individuelle Beratungen im Bereich 
   Naturheilmittel in unseren neuen  
   Beratungsräumen
– Massagen durch unsere dipl. Berufsmasseurin

Feiern Sie mit uns die  
Eröffnungstage und lassen 
Sie sich von unserem breiten 
Sortiment rund um Mutter 
und Kind überzeugen.

Donnerstag 2. Dezember 2010 
Thema: Naturheilmittel 
Informationstag über unsere Beratungen 
im  Bereich Bachblüten, Homöopathie,  
Schüssler Salze, Massagen

Freitag 3. Dezember 2010
Thema: Sinnesorgane 
Dieser Tag steht unter dem Zeichen  
von Spüren, Probieren, Riechen

15 Min. kostenlose Entspannungsmassage mit  
Frau Katja Wassmer dipl. Berufsmasseurin 
(Anmeldung erforderlich Tel. 044 761 87 61)

10% Rabatt-Tag in der Vitalis Naturkind Drogerie 
und Vitalis Apotheke Drogerie 
(ausser auf bereits reduzierte Artikel und rezeptpflichige Medikamente) 

Samstag 4. Dezember 2010 
Thema: Naturkosmetik 
Herr Herrgott Visagist der Naturkosmetiklinie 
Elysambre schminkt Sie kostenlos mit dem  
einzigartigen Make-up Nachfüllsystem von Elysambre.

15 Min. kostenlose Entspannungsmassage mit  
Frau Katja Wassmer, dipl. Berufsmasseurin  
(Anmeldung erforderlich Tel. 044 761 87 61)
 

Für unsere kleinen Kunden:
Während allen 3 Tagen ist unser  
Maskottchen Vitalino im Center  
unterwegs und verteilt  
kleine Geschenke.
Vitalino freut sich auch schon sehr  
auf ein gemeinsames Foto mit euch!

Neu:

Geschäftserweiterung

im ersten Stock 

des Coopark

im Coopark Büelstrasse 15, 8910 Affoltern am Albis, Tel. 044 760 38 40
naturkind@vitalis-drogerie.ch, www.vitalis-drogerie.ch

Publi-Reportage

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen einer grossen und interessierten Öffentlich-
keit - eine PR- oder Firmenreportage verschafft Ihnen einen viel beachteten 
Auftritt zu vorteilhaften Konditionen. Sie entscheiden, wann die Reportage 
erscheinen soll. Nach Absprache können wir Ihnen die Reportage herstellen 
und gestalten.

Vorteile
• Eine Publi-Reportage zeigt auf sympathische Art, welche Ziele und Aufgaben usw.
  Ihre Unternehmung hat, und wie Sie dieselben lösen.
• Bevor die Seite erscheint, erhalten Sie einen Probeabzug.
• Von der Publi-Reportage können zu günstigen Preisen Separatdrucke gemacht werden.

Preise
1/1 Seite 4-farbig CHF 2‘800.00
1/2 Seite 4-farbig CHF 1‘700.00
bei Anlieferung einer fertigen PDF-Datei

Layout anfertigen CHF 200.00
Redaktionelle Leistung CHF 250.00
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Affoltern a.A.

Restaurant 

Rosengarten

Affoltern a.A.

Mettmenstetten

  

31. Dezember

Silvester-Tanz-Träff

(Anmeldung erforderlich)

Vreni Spinner und Team

Tel. 044 767 02 01     Fax 044 768 30 62

Copyright, Promotion und Verkauf: Kurt Haas, Mediaberatung, Telefon 079 270 35 67, info@mein-mediaberater.ch

Weingarten AG  ·  Gasthof Pizzeria

Untere Bahnhofstrasse 8  ·  8910 Affoltern a.A.

Tel 044 761 63 92  ·  www.weingarten.ch

Übrigens …

unser Silvestermenu 

ist etwas ganz Besonderes 

zum Jahreswechsel.

Obfelden

Bis und mit 2. Januar, 16 Uhr 

täglich geöffnet.

Ab 2. Januar, 16 Uhr

Betriebsferien

bis und mit 17. Januar

Restaurant Hirschen 

Dorfstr. 2, 8912 Obfelden 

Tel. 044 761 42 06 

täglich geöffnet von 7.00 - 24.00 Uhr

Obfelden

Bonstetten

Affoltern a.A.

Öffnungszeiten:

Mittag:   Mo bis Fr    ab 11.45 Uhr

Abend:  Mo bis Sa   ab 18.00 Uhr

Sonntag geschlossen

Hotel Arche, Zürichstrasse 60, 

8910 Affoltern a. A.

044 762 22 88 – www.saeng-thian.ch

Saeng Thian Thai

Traditionelle

Thailändische  

Spezialitäten

Mittagsbuffet

ab Fr. 16.–

inkl. Mineralwasser

TAKE AWAY 

Rufen Sie uns einfach an!

044 762 22 88

Auf alle Take Away erhalten Sie

10% Rabatt.

Wettswil a.A.

Kirchgasse 2, 8907 Wettswil 

Tel. 044 700 03 22, Fax 044 700 54 22

Sa 24. Dez. bis 14 Uhr offen

So 25. und Mo 26. Dez. geschlossen 

Sa 31. Dez. Silvestermenü 

So 1. und Mo 2. Jan 2012 geschlossen

www.restaurant3linden.ch

Dienstag bis Sonntag,  

9 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 23 Uhr 

So und Feiertage, 11.30 bis 14.30 Uhr 

und 17.30 bis 22 Uhr. Montag Ruhetag

Festta
ge 

Kalender

Aeugstertal/Wettswil

Familie Robert Mühlethaler

Mühligolf    Tel.  043 818 73 63

 
    Fax  043 818 73 61 

auch Nichtgolfer sind willkommen

Ottenbach

Merenschwand

Rösti 
mal anders - etwas Spezielles!

Frohe Weihnachten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Küng

Fam. F. Küng

5634 Merenschwand

Tel. 056 664 12 59

Hedingen

Zürcherstr. 4, 8908 Hedingen

Affoltern a.A.

Restaurant Central · Zürichstrasse 100 

8910 Affoltern am Albis

Mettmenstetten/Rossau

    Wir gehen  

en

www.sonnental.ch        T
el. 044 76 70 118

Firmenessen. La Charbonnade

Affoltern a.A.

Wir danken unseren treuen  

Gästen und wünschen 

Frohe Weihnachten  

und alles Gute für 2012

Über die Festtage normale 

Öffnungszeiten.

Beat G. Reding, Mühlebergstrasse 4

Tel. 044 761 62 72 Fax 044 776 31 88 

So + Mo Ruhetage

Knonau

Affoltern a.A.

Restaurant-Bar  

Zürichstrasse 135, 8910 Affoltern a.A.

Telefon 043 322 82 70

Fax 043 322 82 71

Mo–Sa, 9.00–14.30 17.30–24.00

So, 17.00–23.30, Di Ruhetag

Für Anlässe nach Absprache

Pizza-Kurier:  

Mindestbestellung Fr. 15.– 

Unserer geschätzten  

Kundschaft

frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch  

ins Neue Jahr

Fam. M. Vignola + Team

freuen sich auf Ihren Besuch

043 322 82 70

www.il-sogno.ch

Arni

8905 Arni AG 
Hedingerstrasse 16

Tel. 056 634 12 06 Fax 056 634 22 47

www.burestube-arni.ch  info@burestube-arni.ch

 

Unsere Öffnungszeiten über die Festtage

23. bis 25. Dezember geschlossen 

26. und 27. Dezember offen 

28. und 29. Dezember Ruhetag 

30. und 31. Dezember offen 

Happy New Near 

1. Januar 2012 geschlossen 

ab 2. Januar normal geöffnet.

Letzte Metzgete für diese Saison 

13. bis 22. Januar 2012 

Fam. Heini und Ursi Brändli und Personal

Pa
st

a 
Br

un
a

Ottenbach

Genussvoller Advent
  

Randen-Meerrettichsüppchen mit 

Crème Fraîche

Kurz gebratenes Thunfischsteak

auf Linsen an Balsamico

Entenbrust an Cranberrysauce,

Wildreis und Pack Choi

Schweinsfilet unter der Pecorinokruste

mit Senf – Kartoffelpurée

Filet vom Swiss Prime Angus Beef an 

Holundersauce und Wurzelgemüse

Waadtländer Saucisson

auf Kartoffel-Lauchgemüse

Bald geht das Jahr zu Ende.

Geniessen Sie Heiligabend und  

Silvester in unserem stilvoll  

geschmückten Restaurant

Wir, das Central-Team, freuen uns auf Sie

Offen ist

      Montag bis Freitag  9 – 23.30 Uhr

      Samstagabend       18 – 23.30 Uhr

      Samstagmorgen       9 – 13.00 Uhr nur für Apéro 

Ihr Central-Team

 info@central-affoltern.ch/www.central-affoltern.ch

Jeden Mittwoch

Raclette –

oder es Stuck Fleisch

Jede Tag isch

Fondue-Zyt

Festlich – Geschäftlich – oder  Privat

wir sind immer und für jede Party für Sie da!

Sie brauchen nichts weiter zu tun, als uns Ihre 

Wünsche mitzuteilen

Bonstetten

K. Lienhard

8906 Bonstetten

Tel. 044 700 01 02

So und Mo

geschlossen

Restau
rant Linde

24. und 31. Dezember offen

geniessen Sie unser feines 

Silvester-Menü 

mit Musik 

(bitte reservieren)

s’Linde-Team

Pizza-Kurier

Veniciana

Jonenstr. 3a

8913 Ottenbach

043 333 97 74

Zum 5-Jahre-Jubiläum

nur mittags

11.30 – 13.30 Uhr

jede Pizza take-away

Fr. 13.90 (nur Abholung)

(33 cm)

Untere Bahnhofstrasse 33

8910 Affoltern a.A.

Telefon 043 817 11 22

Frohe Weihnachten 

und ein gutes  

neues Jahr

Sparverein bei uns noch freie Fächer.

Dienstag bis Freitag

Mittagsmenü ab Fr. 15.–

Familie Di Giacomo

Montag geschlossen

24. 12. bis 1. 1. 2012 geschlossen

2. Januar 2012  

Salami-Jass

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Roger und Fränzi Marty

Uttenbergstrasse 1, 8934 Knonau 

Tel. 041 (0)44 767 02 92 

info@hoernli-knonau-ch 

www.hoernli-knonau.ch

Montag Ruhetag

Silvesterzauber

Christian Oertle und sein Küchenteam  

verwöhnen Sie mit kulinarischen Köstlich-

keiten, begleitet von live Piano Musik.

Ihr Menü

Roh mariniertes Kalbfleisch (CH)  

dünn aufgeschnitten mit Portulak,  

getrockneten Tomaten, Artischocken-

streifen und Parmesan

Kürbis-Ingwersüppchen 

mit Chili-Perlhuhn Ragout (FR)

Hummerravioli mit frischem Winterspinat

und seiner Bisque

Rindsfilet (CH) mit Trüffeljus

Petersilienwurzelpüree, Ofenpeperoni,

und Kartoffel-Wirsinggratin

Zweierlei Rohmilchkäse mit

Stadtberger Pinot Noir 2009 Süsswein 

Kombiniertes 

von Orange und Caramelaroma

1 Glas Guät-Rutsch-Champagner

CHF 138.00 pro Person

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

unter 043 466 10 50 oder  

info@hotel-oktogon.ch

Hotel & Restaurant Oktogon

Stallikerstrasse 1, 8906 Bonstetten 

www.hotel-oktogon.ch

Montag bis Freitag 

Täglich 4 Mittagsmenüs 

ab Fr. 16.–

Mo – Fr        
 8.30 – 14.00 Uhr 

 
     17.00 – 24.00 Uhr

Sa + So ab 17.00 Uhr

Tel. 044 761 64 24 

www.il-tiglio.ch

Knonau
Mettmenstetten/Rossau

Über d'Gass Tony's hausgemachte

Chinoise- und Bourguignonne-Saucen 

für Ihr Fleischfondue zuhause.

www.sonnental.ch 

Tel. 044 76 70 118

 

OBERDORFSTRASSE 2 
8910 AFFOLTERN

TELEFON 044 761 13 80
www.innenausbau-affoltern.ch

044 761 66 52 044 761 66 52

l Neubauten
l Renovationen
l Betonsanierungen
Zürichstrasse 151
www.deluigi.ch

l Kaminsanierung
l Fassaden-Isolationen
l Umgebungsarbeiten
8910 Affoltern a. A.
info@deluigi.ch

Telefon 043 333 99 88 c.urben@swissonline.ch 
Natel    079 224 89 47 www.urbenpartner.ch

C. Urben & Partner • Unterdorf 25 • 8914 Aeugst a.A. 
Eidg. dipl. Hauswart

seit 1986
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Hier 
Persönliche Beratung 

Kurt Haas Mediaberatung

Telefon 079 270 35 67
info@mein-mediaberater.ch

können Sie inserieren

Kaminfegermeister

Christoph Messerli
Grossmatt 5, Affoltern am Albis
Feuerungskontrolleur mit

eidg. Fachausweis
Tel. 044 761 68 51
Fax 044 761 68 61

www.messerli-kaminfeger.ch
E-Mail: info@messerli-kaminfeger.ch

Affoltern a.A.

Sie feiern –wir organisieren
• Geburtstage• Firmenanlässe• Klassentreffen• ...................

www.fun-bowling.chZürichstrasse 183, 8910 Affoltern a.A.
Rufen Sie uns an – 044 761 19 19

Hedingen

Steinhausen

Ottenbach

Affoltern a. A.

Affoltern a.A.

Affoltern a. A.

© Copyright, Promotion und Verkauf: Kurt Haas, Mediaberatung, Telefon 079 270 35 67, info@mein-mediaberater.ch

Vima Zweirad8913 Ottenbach
Wir danken unseren treuen 

Kunden und wünschen allen frohe Festtage und alles Gute im neuen Jahr!Affolternstrasse 26, Tel. 044 760 21 77www.vima-zweirad.ch

Wilma Liebhart, Betpurstrasse 2, 8910 Affoltern a.A.

Tel. 044 761 56 37, www.wilmaskisport.ch, info@wilmaskisport.ch

Wilma Liebhart, Betpurstrasse 2, 8910 Affoltern a.A.

Tel. 044 761 56 37, www.wilmaskisport.ch, info@wilmaskisport.ch

Winter-Öffnungszeiten: Montag geschlossen
Di–Fr, 9–12, 14–18.30 Uhr / Sa 9–16 Uhr 

A
ll

es
 f

ü
r 

d
en

 s
ki

sp
o

rt
 

Sonntag, 8. Jan. 20118.30 bis 15.30 UhrKosten mit Tageskarte Fr. 59.–Anmeldung im Geschäft, telefonisch oder per E-Mail. 

s k i -
test

Affoltern a. A.

www.hofer-motos.ch

wünscht Ihnen frohe Festtageund ein gutes neues Jahr!Vom 24. Dezember 2010 bis 2. Januar  

Fr. 1.50                 Ermässigung auf das ganze Speisesortiment!

Zürichstr. 66, 8910 Affoltern a.A., Tel. 043 333 90 44

täglich geöffnet auch an 

Weihnachten und Neujahr!

nur bei

Döner-Kebab Poulet-Kebab 
Döner-Box  Poulet-Pepito 
Lamm-Pepito Hamburger 
Lamm-Kebab Falafel usw.    usw.

Öffnungszeiten:  Mo - Do:   10.30 - 14.00 Uhr  / 17.00 - 02.00 Uhr 

           Fr - Sa:     10.30 - 02.00 Uhr  durchgehend

           Sonntag:   ab 14.00 Uhr

Spezialseiten

Es lohnt sich für Sie mit einem Inserat auf einer der Spezialseiten präsent 
zu sein. Mit steter Werbung wecken Sie beim Leser / der Leserin Interesse 
und bauen Vertrauen auf in Ihr Unternehmen, Ihre Dienstleistung und Ihre 
Marke.

Themenseiten monatlich

Bauen, Renovieren
Auto
Wer? Was? Wo?
Sport
Gesund, schön und fit
Bon appétit
Affoltern – Ihr Einkaufsort
Muri – Freiamt
Zug und Umgebung

Themenseiten saisonal

Gartenrestaurants
Wild und Metzgete
Lehrstellen
Treuhand
Weihnachten

können Sie inserieren
Persönliche Beratung 
Kurt Haas 
Mediaberatung
Telefon 079 270 35 67 
info@mein-mediaberater.ch

Hier
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Handwerker, Dienstleister, Hersteller finden Sie unter: www.gewerbeverband-affoltern.ch>Branchensuche

GEWERBE  ZEITUNG 

Gewerbeverband Bezirk Affoltern
Oktober 2014

Familienbetrieb als  

kompetentes Bauunternehmen

 Seit 14 Jahren Baugeschäft David Häberling, Obfelden

Das Areal der Häberling GmbH mit Werk-

hof, Lagerhalle und Büro in Obfelden, 

erscheint imposant und repräsentiert das 

Familienunternehmen mit fünf Mitarbei-

tern optimal. Der Besucher erkennt auf 

den ersten Blick, dass hier die Arbeits-

abläufe koordiniert sind und die Kund-

schaft optimale Lösungen erwarten darf. 

Die ganz grosse Stärke des Baugeschäfts, 

welches Inhaber David Häberling zusam-

men mit seiner Frau Silvia seit 14 Jahren 

führt, sind die verschiedensten Dienstlei-

stungen der Baubranche, die aus einer 

Hand angeboten werden. Gelernte Mau-

rer, Gipser und Plättlileger garantieren 

termin- und fachgerechte Arbeiten. Die 

Spezialisten für Renovationen und Um-

bauten bieten sozusagen als kleine Ge-

neralunternehmung massgeschneiderte 

Arbeiten und sorgen so für schnelle und 

unkomplizierte Ausführungen. 

Termingerechte Erledigung wird gross 

geschrieben

Inhaber David Häberling legt grossen 

Wert, nicht nur auf fachgerechte und 

kompetente Arbeiten, sondern auch auf 

die termingerechte Erledigung der Auf-

träge. Diese Dienstleistung will er expli-

zit erwähnt haben. Durchaus als Symbol 

darf das in seinem Büro stehende und 

golden glänzende Blasinstrument be-

zeichnet werden. Den B-Bass spielt er im 

Quintett «5 x Zuger Blech» und auch in 

seinem Baugeschäft gibt er den Ton an 

und sorgt sowohl bei seiner Kundschaft 

als auch bei den Mitarbeitern für Harmo-

nie und Zufriedenheit. Seine Frau Silvia 

unterstützt und ergänzt ihren Mann im 

administrativen Rahmen und in der Ge-

schäftsführung. Auch Silvia Häberling 

nennt die Musik als ihr Hobby. Als Quer-

flötenspielerin und Präsidentin der Blas-

musik Affoltern versteht sie ebenfalls 

viel von Harmonie und nicht zuletzt dar-

um gelingt es auch ihr, zum ausgezeich-

neten Ruf der weit übers Säuliamt hinaus 

bekannten Baufirma beizutragen.   (mm)

– Fassadenrenovationen

– Um- und Neubauten

– Tapezierarbeiten

– Fassadenrenovationen

– Um- und Neubauten

– Tapezierarbeiten

Kurt Herrmann GmbH

Malergeschäft

Zürichstrasse 134

8910 Affoltern a.A.

Tel. 044 761 72 43

Fax 044 761 73 89

info@maler-herrmann.ch 

www.maler-herrmann.ch

Spezialisiertes Familienunternehmen der Bau-

branche: Silvia und David Häberling auf dem 

Werkhof.          
            

          (B
ild Martin Mullis)

Bäckerei – Conditorei

Confiserie

www.baeckerei-pfyl.ch

Hauptgeschäft und

Produktion:

Zürcherstrasse 15

8908 Hedingen

Tel. 044 761 61 36

Fax 044 761 62 89

Filiale MY STOP

Tel. 044 760 40 04

Filiale Obfelden

Tel. 044 761 41 39

Filiale Hausen a.A.

Tel. 043 466 52 52 

Filiale Connect 

8048 Zürich-Altstetten 

Tel. 043 211 00 25 

Filiale Reusscenter 

Tel. 044 760 24 78

B
äc

ke

rei • Conditorei • Confiserie

www.baeckerei-pfyl.c
h

Am 11. Oktober 

feierten wir 

mit einem 

rauschenden 

Oktoberfest 

unser 50-Jahre  

Jubiläum.

Häberling Bau GmbH  

Steigstrasse 2, 8912 Obfelden

Telefon 043 333 99 11

info@haeberling-bau.ch

www. haeberling-bau.ch

Es sind ungefähr 70 000 Unternehmen, 
welche sich in den nächsten Jahren mit 
dem Thema der Firmennachfolge be-
schäftigen müssen.

Eine unabhängige wissenschaftliche 
Studie des «Center for Family Business» 
der Universität St.Gallen zeigt: In 20 
Prozent aller kleinen und mittleren Un-
ternehmen (KMU) der Schweiz muss in 
den nächsten fünf Jahren die Nachfolge 
geregelt werden – also in rund 14 000 
Betrieben pro Jahr. Entsprechend viele 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
sind derzeit dabei, ihre Firma fit zu trim-
men oder nach einem Übernahmeziel 
Ausschau zu halten. Beide Seiten beach-
ten neben den rein finanziellen Daten 
die gesellschaftlichen und ökologischen 
Aspekte, da diese den Wert von Unter-
nehmen in zunehmendem Mass beein-
flussen.

Die Schweizer Wirtschaft basiert stark 
auf hochspezialisierten Unternehmen. 
Für diese hat die Fähigkeit, erstklassige 
Fachkräfte anzuziehen, besonders gros-
sen Einfluss auf den Erfolg. Dement-
sprechend kommt innerhalb des Aspekts 
«Gesellschaft» dem eigenen Personal 
eine Hauptrolle zu. Zeitgemässe Betrie-
be achten unter anderem auf eine Perso-
nalstruktur, in der beispielsweise beide 
Geschlechter, alle berufstätigen Genera-
tionen sowie unterschiedliche Kulturen 
balanciert vertreten sind. Sie investieren 
zudem in die Ausbildung und fokussie-
ren darauf, die Qualifizierung ihrer Mit-
arbeitenden zu verbessern.

Wer ein Unternehmen kaufen möch-
te, will wissen, wie attraktiv eine  
Firma für Arbeitnehmer/-innen ist. Ei-
nen Beitrag zur Attraktivität können 
alternative Arbeitsmodelle wie Home 
Office, Telearbeit oder Teilzeitanstellung 
leisten. Eine andere wichtige Frage: Wie 
steht es um die Corporate Governance? 
Arbeitet die aktuelle Inhaberin nach 
modernen Leitlinien oder läuft in einem 

informell über Jahrzehnte wuchernden 
System alles über den bisherigen Pat-
ron? Betreffend die gesellschaftliche 
Einbettung ist auch die Akzeptanz der 
Produkte sowie die Art ihrer Herstellung 
(Prozesse, Lieferanten, Materialien etc.) 
bedeutungsvoll.

Die Ökologie steht heute genauso stark 
im Zentrum wie der gesellschaftliche As-
pekt. Die Katastrophen mit Atomkraft-
werken und Ölplattformen haben we-
sentlich zur starken Sensibilisierung von 
Öffentlichkeit und Politik beigetragen. 
Das führt zu Regulierungen – also Ein-
schränkungen des Handlungsspielraums 
–, mit denen gut aufgestellte, fitte Un-
ternehmen deutlich besser umgehen. 
Personen, die eine Firma übernehmen 
möchten, achten deshalb unter anderem 
auf diese Punkte:

• Altlastenabklärung bei Liegenschaf- 
   ten und Grundstücken (Produktions- 
   betriebe)
• Analyse des ökologischen Fussab- 
   drucks und bewusster Umgang mit 
   Ressourcen (Wasser Abfall, CO2)
• Energieverbrauch von Gebäuden  
   und Technologien
• Verkehrsanbindung – insbesondere 
   jene an den öffentlichen Verkehr
• ökologische Effizienz der Lieferkette
• Managementsysteme zur Steuerung

Für bald abtretende Unternehmer, die ihr 
Unternehmen an Topleute verkaufen und 
einen guten Preis erzielen wollen, sind 
gesellschaftliche und ökologische Fakto-
ren von Bedeutung. Wer hier punktet, 
verfügt im Rennen um die beste Nachfol-
gerschaft über gute Trümpfe.

Haben Sie Ihre Nachfolge im Griff?
Verschaffen Sie sich Klarheit mit dem On-
line-Check. Den Zugang dazu erhalten Sie 
von Ihrem Raiffeisen-Berater.

Handwerker, Dienstleister, Hersteller finden Sie unter: www.gewerbeverband-affoltern.ch>Branchensuche

GEWERBE  ZEITUNG 
Gewerbeverband Bezirk Affoltern Oktober 2014

Fitte Unternehmen finden 
bessere Nachfolger

14. Okt.- 18. Nov.

Fell & Karo

von Atelier 4eck.ch

Ausstellung & Verkauf 

von handgemachten 

Taschen, Etuis, 

Handyhüllen, GürtelnDestillate 
und Liqueurs

Spezialitätenbrennerei zum Tröpfli 
Angit und Franz Hager 

Albisstrasse 8 • 8932 Mettmenstetten 
044 767 02 14 • info@troepfli.ch

Die kreative Brennerei 
in Mettmenstetten

Wir haben den goldenen Herbst  
eingefangen in unser köstliches Quitten-
destillat und in herrliche Quittenliqueurs

Thomas Koelliker (Bild zvg.)                        

Geschäftsstelle Affoltern am Albis 
Telefon 044 762 40 40
Geschäftsstelle Mettmenstetten 
Telefon 044 768 58 58

Sonderseiten

Erscheinungsrhythmus:

Gewerbezeitung
1 Mal im Monat

Modebeilage
Je eine Ausgabe im März 
und September

Weitere Auskünfte unter 
Telefon 058 200 57 00
inserat@weissmedien.ch
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Verteiler

8910 Affoltern a. A. 5529

8909 Zwillikon 613

8911 Rifferswil 440

8912 Obfelden 2249

8913 Ottenbach 1156

8914 Aeugst a. A. 890

8915 Hausen a. A. 1318

8143 Stallikon 1584

8906 Bonstetten 2422

8907 Wettswil 2186

8908 Hedingen  1656

8932 Mettmenstetten 2212

8933 Maschwanden 289

8934 Knonau 863

8925 Ebertswil 331

8926 Kappel 444
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Sämtliche Tarife ohne Mehrwertsteuer

Prospektbeilagen

Beilage von Prospekten
bis 50 g CHF 0.29 pro Exemplar
51 bis 75 g CHF 0.30 pro Exemplar
76 bis 100 g CHF 0.32 pro Exemplar
Grundkosten Maschine einrichten CHF 100.00 pauschal (Nicht rabattberechtigt)

Prospektbeilagen können in der Gesamtauflage oder der Auflage einzelner 
Gemeinden eingesteckt werden.

Technische Richtlinien

Format 
Mindestformat  ist 105 x 148 mm.
Maximalformat ist 240 x 320 mm (DIN A4) + (Tabloid im Zeitungsformat)

Papierqualität
Offsetpapier matt, satiniertes Papier oder halbmatt gestrichenes Papier.

Anlieferung Mittelland Zeitungsdruck AG, Rampe Ost, Beilagen-Annahme
 Neumattstrasse 1, CH-5001 Aarau

Druck-Auflage  25‘303
Liefer-Auflage 25‘500
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 Leaderboard

Skyscraper

Rectangle
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Sämtliche Tarife ohne Mehrwertsteuer

Werbeformate Website

Leaderboard
Technische Daten: 728x90 Pixel; gif, jpeg, flash; 40kb
Auslieferung: Run of Site
Channels: alle

Preise:  1 Monat   3 Monate  6 Monate  12 Monate
 CHF 150.00  CHF 250.00 CHF 450.00 CHF 850.00

Skyscraper
Technische Daten 160x600 Pixel; gif, jpeg, flash; 40kb
Auslieferung: Run of Site
Channels: alle

Preise:  1 Monat   3 Monate  6 Monate  12 Monate
 CHF 200.00 CHF 300.00  CHF 600.00  CHF 1‘200.00

Rectangle
Technische Daten: 300x250 Pixel; gif, jpeg, flash; 40kb
Auslieferung: Run of Site (Frontseite, über das ganze Portal verteilt)
Channels: Front, Aktuell, Rubriken, Service (nur Archiv)

Preise:  1 Monat  3 Monate  6 Monate  12 Monate
 CHF 200.00 CHF 300.00 CHF 600.00 CHF 1‘200 .00 
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Regionen

Der Anzeiger aus dem Bezirk Affoltern versteht sich als Forumszeitung und 
ist der Toleranz verpflichtet. Als amtliches Publikationsorgan setzt der «Anzeiger» 
ausschliesslich regionale und lokale Schwerpunkte und bedient im Knonauer 
Amt zweimal wöchentlich sämtliche Haushaltungen. Seit 1999 ist die Weiss 
Medien AG ein Tochterunternehmen der AZ Medien AG.

 Beglaubigte Auflage WEMF 2015 24 678
 

Der Anzeiger aus dem Bezirk Affoltern ist eine der ältesten zürcherischen 
Landzeitungen (1847).
Er gelangt als einziges amtliches Publikationsorgan in sämtliche Haus-
haltungen der 14 Gemeinden.

Erste Ausgabe 1847

Zuverlässige Verteilung durch die Post mit 100 % Haushaltabdeckung inklusive Postfächer.
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Druck- und satztechnische Angaben

Digitale Daten PDF, X-Press, Photoshop, Illustrator, Word, InDesign
Seitenformat 296 x 450 mm
Satzspiegel ganzseitig 290 x 440 mm
Satzspiegel Panorama 600 x 440 mm (21 Spalten)
Druckverfahren Rollenoffset
Druck AZ Grafische Betriebe AG, Neumattstrasse 1, 5001 Aarau

Digitale Datenanlieferung

Zu beachten Die wichtigsten Daten: Erscheinungsdatum, Grösse, Ausgabe, Produkt
 Ausdruck Ihres Inserates bitte beilegen oder mailen, Adressangabe
 Logos, Bilder (EPS/TIF) und Schriften mitspeichern
 Falls Anzeige als EPS (vektorisiert) gespeichert wird, Schrift in Pfade umwandeln
Datenübermittlung inserat@weissmedien.ch

Technische Angaben
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Annahmeschluss für 
Inserate:
Dienstagausgabe:  
Montag, 8 Uhr
Freitagausgabe:  
Mittwoch, 16 Uhr

Annahmeschluss für  
Todesanzeigen:
11 Uhr am Tag vor Erscheinen

Verlag & Produktion:
Weiss Medien AG
Obere Bahnhofstrasse 5
8910 Affoltern am Albis

Telefon  058 200 57 00
Telefax  058 200 57 01  

Geschäftsführung:
Barbara Roth
Telefon  058 200 57 02
barbara.roth@azmedien.ch

Abo-Service:
abo@affolteranzeiger.ch

Redaktion:
Werner Schneiter, Chefredaktor
Telefon  058 200 57 04
Thomas Stöckli
Telefon  058 200 57 05
Salomon Schneider
Telefon 058 200 57 12
redaktion@affolteranzeiger.ch

Inserate:
Elisabeth Zipsin
Telefon  058 200 57 00
Christine von Burg
Telefon  058 200 57 00
inserat@weissmedien.ch

1 Jahr CHF 170.– Halbjahr CHF 97.– Vierteljahr CHF 79.– Einzelpreis CHF 1.70
Abopreise:


